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Groß herzoglich Badisches

Anzeige - Bla t t
für b t a

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro . io2 . Samstag den 20. December 1823.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .
Durch Zuruhesrtzung des zur Seelsorge inhabi -

ken Pfarrers Winterhalder zu Oberwindcn (Amis
Waldkirch im Dreifamkreis ) wird diese den Konkurs -
gesetzen unterliegende Pfarrey mit einem beiläufigen
Einkommen von , 1 — 1100 fl . worauf jedoch die
Verbindlichkeit zur Haltung eines Vikars , und einer
an gedachten Pfarrer auf dessen Lebzeit zu leistenden
jährlichen Abgabe von 200 fl . haftet , erledigt . Die
Kompetenten um diese Pfarrpfründe haben sich nach
der Verordnung im Regierungsblatt von , 810 Nro .
38 . insbesondere Art . 4 . durch das bifchöffliche Vi¬
kariat Konstanz zu melden .

Der katholische Filialschuldienst zu Barcnthak
jAmks Neustadt ) mit dem Einkommen von 105 fl .
ist vakant . Die Kompetenten haben sich bep der
Fürst ! . Fnrstenbergischen Standesherrschast , als dem
Patron geziemend zu melden .

Die Direktion des fandwlrkhfchastlichen Eentral -
Vereins für Baden , an die vcrrhrlichen Ehren¬

ordentlichen und correfpondirenden Mit¬
glieder desselben .

Die auf den 7 . künftigen Monats und Jahrs
zufolge des § . 71 . der Statuten bestimmte General -
Versammlung wird auf den > 4 . desselben Monats
Jänner festgesetzt

Davon werden die sämmtlichen verehrten Mit¬
glieder mit der Bemerkung in Kenntniß gesetzt , daß
die V . rsammluug in Ettlingen in dem gewöhnlichen
Dersaminiuugsorte , d . i. auf dcm Gemeindssaale
Morgens 9 Uhr eröffnet wird .

D ' tjcniqen der verehrten Mitglieder , die gesinnt
sind , Vorträge übzuhalten , werden gebeten , die Un¬
terzeichnete Direction 8 Tage vor der Eröffnung da¬
von zu benachcichligcn .

Karlsruhe den , 4 . Decbr . , 8,3 .
In Abgang des Direktors .

Äckermann .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladcn . —
AuS dem

Bezirksamt Bretten .
(r ) zu Breiten an den in Gant erkannten

Konrad S t e i n h i l p e r , auf Donnerstag den 15 .
Januar k. I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Kanzley .

( 2 ) zu Büchig an die in Gant erkannte Ehe¬
frau des Georg Haagmanns , auf Donnerstag
den 8 . Jänner k. I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger
Kanzley .

( 2) zu Büchig an den in Gant erkannten
Joseph Kreiß , auf Donnerstag den 8. Jänner k . I .
Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Kanzley .

( r ) zu Büchig an den in Gant erkannten Ja¬
kob Herb , auf Donnerstag den 8 . Jänner k. I .
Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Kanzley . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
( tl zu Bruchsal an das in Gant erkannte

Vermögen des Joseph Friedrich Oberdeck , auf Don¬
nerstag den 8 . Januar k. I . Morgens 8 Uhr auf
diesseitiger OberamksKanzley .

( t ) zu Unteröwisheim an die in Gant er¬
kannte Verlaffenschast des Albrecht Born Hauser, '
auf Donnerstag den 15 . Januar k. I . Morgens 8
Uhr auf diesseitiger OberamksKanzley . Aus dcm

Bezirksamt D u r l a ch .
( 0 zu Aue an das in Gant erkannte Vernzö -

gen des Alk Georg Eck , auf Montag den 5 . Januar
k. I . Nachmittags r Uhr auf der diesseitigen Amrs -
Äanzley .
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( i ) zu AknigSbach an baS in Gant erkannte
Vermögen bcS Alt Heinrich Fieß , auf Mittwoch
den 31 . Decbr . d . I . Nachmittags r Uhr auf dies¬
seitiger Amtskanzley ; wobei bemerkt wird , daß bei
diefer Tagfahrt ein Borg - und Nachlaßvergleich ver¬
sucht werde , und daß man von denjenigen Gläubi¬
gern welche nicht erscheinen annehinen werde , daß
sie der Mehrheit der übrigen Gläubiger beitreten . A . d.

B ezrrkSam t Eppingen .

( r ) zu Rohrbach an die Derlaffenschaftsmaffr
despenssonirtcn Schullehrers Michael Lutz , auf Don¬
nerstag den > 5 . Januar k. I . früh 8 Uhr in Großh .
Amtskanzley zu Eppingen . Aus dem

Stadtamt Karlsruhe .

(3 ) zu Kawlsruhe an da « in Gant erkannte
verschuldete Vermögen der verstorbenen Küfer Kauf¬
mann sch e n Wittwe , auf Montag den ry . Decbr .
d . I . Vormittag « 9 Uhr auf Großh . Amtskanzley
dahier . Au « dem

Bezirksamt Lahr .

( 1 ) zu Dinglkngen an den in Gant erkann¬
ten Andrea « Koch , auf Montag den g . Jänner k. I .
bei Großh . Bezirksamt Lahr .

( » ) zu Dinglingen an die in Ganterkann ,
te Jakob Zuck er sch « Wittwe , Salome Koch ,
auf Freitag de» 9 . Januar k. I . Morgen « 9 Uhr
aus diesseitiger Kanzley . Au « dem

Lberamt Offenburg .
( 2 ) zu Obernesselried an de » Georg

Schwab , auf Montag de» , r . Januar k . I . Vor¬
mittags 8 Uhr auf diesseitiger OberAmtskanzley . A . d .

. Bezirksamt Rheinbtfch0ffsheim .
( r ) zu L i n x an den in Gant erkannten Johann

Georg Burgmann den 3ten , auf Mo » tag den 5 .
Jänner k . I . Morgens 8 Uhr in Großh . Amtskanz¬
ley zu

'Rheinbischoffsheim ; wo zugleich über die Auf¬
stellung eines Güterpffegcrs verhandelt werden soll .

(r ) zu Scherzheim an den in Gant erkann¬
ten verschuldeten Nachlaß des verstorbenen TaglöbnerS
Christian Kauz , auf Dienstag den 6 . Jänner k . I .
Morgens 8 Uhr in Großh . Amtskanzley zu Rhein -
bischoffsheim .

( r ) Bruchsal . sAufforderunq . ) Die Erben
des hier verstorbenen ehemal . Domkapitelschen Dor -
Menter Georg Friedrich Zinck haben dessen wenige
Verlaffenschaft nur mit Vorsicht anqetreten . Dieses

H»ird hiemit bekannt gemacht , und zugleich werde »

bi' e allenfallsig « Zinckifch » Gläubiger aufgerufen
ihre Forderungen mit den Beweisurkunden binnen 3
Woch . n dakuer einzureichen , im Enlstehungsfalle aber
zu gewarrigeir , daß alsdann die Verlassenschaft den
Erben überlassen werde .

Bruchsal den , 0 . Decbr . > 8rz .
Großh . SkadtAmtsRevilorat .

(Z ) Mannheim . sAufforoening .l In Sa¬
chen der Brunnischen Erben zu Wallkausen , Klä¬

ger und Jmpctrant . n gegen den verlebten Herrn Für¬
sten von Breze » heim Rege ; modo dessen Herrn
Erbe » beklagte Jmpctraten , pto . Deb , et arresti
ä 6000 fl . samml Zinsen , werden bei unbekanntem
Aufenthalte der Herren Beklagten , diese auf Anste -
ben des Klagenden TheilS andurch aufgefordert , i»
6 Wochen vom Tage der Einrückung . sich um so ge¬
wisser durch einen gemeinschaftlich Bevollmächtigte »
auf die angestellte Klage dahier einwenoend verneh¬
men zu lassen , als sie sonst mit etwaigen Einwen¬
dungen ausgeschlossen , und das rechtlich Geeignete t»
Contumaciam erkannt werden fett .

Mannheim den 2 . Decbr . « 8 r 3 »
Großh . Sradlamt .

Mundtodt - ErklLrunge « .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Vers
kust der Forderung , folgenden im erste » Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit demselben kontrahirt werden . AuS den »

Bezirksamt Oderkirch .
( t ) von Köblingsberg , Vogtey Butschbach,

dem Bürge - Aidel Ruf » dessen Aufsichtspfleger Jo¬
seph Spinner von Korberg Ist. Aus dem

Bezirksamt WaldShut .
( 0 von Waldshut dem Kaspar Holinger ,

dessen Aufsichtspfleger sein Bruder , Kürschner kaver
Hol in ge r allda ist .

(3 ) O ff « nb urg . sMuudtodterklärung .1 Ge¬

gen die Frau des in Gant grrathenen Bürgers Nor¬
bert Neser von Griesheim ist wegen zerrütteter ».
Gemüthszusiandes die Entmündung erkannt , und der
Schneidermeister Joseph Schüler von da zu ihrem
Vormunde bestellt worden

Offenburg den » i . Nov . 18 * 3 .
Großherzogl OberAmt .

( , ) Rastatt . s Bekanntmachung . 1 Die
durch die Anzeiqeblätter Nco . rar — 4 . im Jahr
« 8 r » . bekannt gemachte Mundlodterklarung des ledi¬
gen Schneiders Johann Höllmann von Rastatt
wird andurch wieder aufgehoben .

Rastatt den » 5 . Decbr . » 8 * 3 -
Großhrriogl » Lberamt ,
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E r - v o t 1 a b u tt fi e n.

Folgend , schon sängst abwesende Personen
oder deren LeibeSerben sollen binnen » 2 Monaten
sich der der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Eaution
wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Eberbach .
(0 von Eberbach der schon über 4o Jahr ab¬

wesende Johann Leonhard Krauth , welcher als
BäckerSqescll in die Fremde gegangen , und indessen
keine Nachricht von sich gegeben hat , dessen unter
vormundschaftlicher Verwaltung stehendes Vermögen
in 555 fl. besteht . Aus dem

Bezirksamt Eppinge « .
( 0 von Schlüchtern der seit rz Jahren ab¬

wesend « Gottfried Sommer , dessen Vermögen in
106 fl . >4 kr. besteht . Au - dem

Bezirksamt Neustadt .
( >) von Dittishausen der AloiS Schollt

welcher im Jahr 1805 in König ! . Spanisch « Mili¬
tärdienste trat , ohne seit dieser Zeit etwas von sich hö¬
ren zu lassen , dessen unter Pflegschaft stehendes Ver¬
mögen in Z >5 fl. 17 kr. besteht . Aus dem

Bezirksamt Osterburken .
( > ) von Merchingen der Theodor Brander

und dessen Schwester Anna Maria Brander , Kin .
derbes verstorbenen Lammwirths Konrad Brander ,
welche beide kurz nacheinander vor mehr als 50 Jah¬
ren nach Amerika gegangen seyn sollen , und seither
keine Nachricht von sich gaben , deren unter Pfleg¬
schaft stehende- Vermögen in 85 » fi. i | kr. besteht.

(j ) Hüfingen . sErbvorladung . 1 Gregor
Zoller von Kirchdorf , der schon vor » o Jahren sich
von HauS entfernte und dessen Aufenthaltsort dahier
unbekannt ist , wird hicmit ebenso , wie seine etwaig «
Nachkommenschaft aufgefordcrt , um das unter Pfleg¬
schaft befindliche Vermögen in 55 fl . dahier sich di» ,
nen der nächsten y Monaten zu melden , widrigenfalls
dasselbe den gesezlichen Erben fürsorglich werde über «
lassen werden .

Hüsingen den ry . Nov . » 8 *3-
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Baden . (Verschollenheitserklärung .) Jo¬
seph Eckert von Baden , welcher auf die , unterm
» 6 . Nov . » 8r » ergangene öffentliche Vorladung nicht

rrschien , wird hiedurch für verschollen
' erklärt , und

dessen Vermögen nunmehr seinen nächsten Verwand¬
ten in fürsorglichen Besitz übergeben werden »

Baden den >6 . Decbr . > 8 rz .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Achern . ( Verschollenheitserklärung .) D «
Marx Bertsch von Sasbachried auf die diesseitig«
Vorladung vom Z . Mai » 8 *0 sich nicht gemeldet hat ,
so wird derselbe für verschollen erklärt und dessen Ver¬
mögen seinen nächsten Anverwandten gegen Caution
in fürsorglichen Besitz gegeben .

Achern den 3 . Decbr . > 8 rZ .
Großherzogl . Bezirksamt .

sz ) Oberkirch . (Verschollenheitserklärung .)
Da auf -die öffentliche Vorladung vom ro . August /
» 8 ' y Joseph Meier von Gaisbach bis jetzt nichts
von sich vermelden ließ , so wird er verschollen er¬
klärt , und sein Vermögen den nächsten Anverwand¬
ten in fürsorglichen Besitz überantwortet .

Oberkirch den » 1 . Nov . » 8rz .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(r ) Bühl . ( Vorladung .) Dev im Oktober

d . I . ans dem Hospital zu Karlsruhe entwichene Sol ,
bat des Großh . LinienJnfqnteneRegiments Großher -
zog Nro . » . AldmLeppert von Weitenung wird
aufqeforderl , binnen 6 Wochen entweder bei diesseitiger
Stelle oder bei seinem Regiment sich zu stellen , widri »
gens gegen ihn nach den bestehenden Gesetzen würde
verfahren werden . Bühl den 8 - Decbr . » 8rz .

Großh . Bezirksamt .
( i ) Ettlingen . ( Bekanntmachung und Fahn »

düng .) Ludwig Siegristvon Spielberg wurde ge¬
stern Abends gegen 8 Uhr zwischen Spielberg und
Etzenroth , nahe am Ausgange des Etzenrother Wal¬
des von Z unbekannten Mannspersonen angehalte »
gröblich mißhandelt , und seiner geringen Baarschaft »
so in einigen Viertels Kronen und Zwölfkreuzcrstücke »
im Ganzen aus * fl. a 4 kr. bestand , beraubt .

Der eine dieser Räuber trug blaue Hosen und
»inen blaue » Wammcs , der andere weiße Hosen und
eine sogenannte Russcnkappe ^ Eine nähere und ge » ‘
nauere Bezeichnung ist von dem Beraubten , der un¬
ter der erlittenen Mißhandlung das Bewußtseyn ver -
lohren , nicht zu erhalten gewesen . Personen , welche
einige Zeit vor Siegrist den Etzenrother Wald pas ,
sirten , haben darin einen großen schwarzen Hund
wahrgenommen , welcher den Räubern gehöret haben
mag .

Sammtliche obrigkeitliche Behörden « erden er.
sucht , auf die Thäter fahnden zu lassen , und , wen -
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sich hierbei etwas behuffgcs Herausstellen sollte hievorz
sogleich gefällige Nachricht hicher zu erthcilcn .

Ettlingen den >5 - Decbr . 1823 .
Großb . Bezirksamt .

( 2) Wolfach . sBekanntmachungu . Signalements
Die unten signalisirte Personen Stephan Müller
Schneider von Eisenstadt , und dessen vorgebliches
Eheweib Johanna Maria H ö r m a n n v . da sind schon
am 24 . Sept . d . I . ohne schriftlichen Ausweis ober¬
halb Rippvldsan belreken , und zur Untersuchung hier
her kingeljeftrt worden .

Müller gab sich für einen französischen Deserteur
aus , und daß er Willens gewesen , in sein Vater¬
land ins Oestereichische zurück zu kehren . Diese Leute
kamen üoer den Rhein her an Baden vorbei ins
Petersthal über Nippoldsau hinaus .

Da man weder in ihrem angeblichen Geburts -
crt , „ och von der im Monat July oder August d . I .
erfolgten Desertion in Nancy etwas erheben konnte /
und auch ihre Mundart von der hierländischen sehr
wenig abweicht , so entsteht der Verdacht , daß sie ihre
Vor r und Geschlechlsnamen ebenfalls falsch angege¬
ben haben .

Man stellt daher das Ansuchen , die gefällig «
Anzeige hieher zu machen , wenn hie oder da von
diesen Leuten nähere Kundschaft erheben werden soll¬
te . Wolfach den >2 . Decbr . ' 823 .

Großh . Bezirksamt .
Signalements .

Der angebliche Stephan Müller ist 27 Jahre
«lt , ft Schuh 8 Zoll z Strich groß , hat blonde
kurz abgeschnittene Haare , niedere Stirne , blonde
dünne Augbraunen , braune Augen , spitzige , in der
Milte etwas gebogene Nase , miltckmasigen Mund ,
sehr schwacheü blonden Bart , kleines rundes Kinn ,
mit einem Grübchen , länglichtes Angesicht , bräun¬
lichkern Farbe , und blaternarbig . Er «ragt eine kurze
schwarz grüne rund abgeschniltene alte Jacke , über¬
einander gehend , lange königsblaue tuchene abgetragene
Hosen , ein alt blau tuchenes Gillet mit gelb erhabenen
runden Metallknöpfen , ein alt schwarz seiden Hals¬
luch mit rothen Endstreifen , blau gestreifte leinene
Strümpfe mit weißen Zwikeln und zerrissene Bändel¬
schuhe.

Johanna Maria Hörmann ist 28 Jahre alt ,
ft' 2" groß , hat hellbraune Haare , erhabene Stirne ,
hellbraune schwache Augbraunen , blaue Augen , klei¬
nen aufgeworfenen Mund , rundes Gesicht , rundes
Kinn , ein wenig blaß . Sie tragt einen rolh ge¬
streiften Tschoben , eine Schürze gleicher Art und
Farbe , blau und grün gestreiften Rock , w . ißgestrcis -
te Strümpfe und alte Bändelschuhe , ein bereits ganz
neues rothes HalStuch mit Sternsiin von verschiede¬
nen Farben .

( « ) Mannheim . sLanbesverwcisung -1 Der
hier unten beschriebene ledige Michael Haller von
Hausen ob Verona , Königlich Würtembergischey
Oberamts Tuttlingen , welcher nach Urtel Großh .
Hofgerichts in Mcersburg vom ft . April > 823 Nro .
286 . , wegen wiederholten dritten Diebstahl und ge¬
brochener Landesverweisung , zu einer ä^ jährigen
Zuchthausstrafe und nachhcriger Landesverweisung
verurtheilt war , wurde heute nach erstandener Strafe
entlassen und wiederholt den gesammten Großh . Badi¬
schen Landen verwiesen .

Signalement .
Derselbe ist 36 Jahre alt , mittlerer Statur ,

5 ' t " 2 ; " Rh . groß , hat schwarze Haare und Au¬
genbraunen , graue Augen , langes Gesicht , gewöhn¬
liche Gesichtsfarbe , breite Stirn , spitze Nase , ge¬
wöhnlichen Mund mit dicken Lippen , gesunde Zähne ,
schwarz . n Bart und rundes Kinn ; er hak Halsdrüsen ,
an der rechten Seite der Stirn eine Warze und auf
dem Kopf eine Narbe von einem Schlag . Seine
Kleidung bestund in einem schwarzen dreyeckigren
Hut , dunkelblau tuchenen Kamisol , weiß leinene Weste ,
schwarze kurze lederne Hosen , Strümpfe uiid hohe
Stiefel . Mannheim den >6 . Decbr . 182Z .

Großderzvgl . AuchthausVerwallung .

(2) Karlsruhe . (Bekanntmachung . ) Auf
Ansuchen des Großh . Kreisrakhs Meerwein dahier ,
um Adoption der Ehristina Katharina Knoderer
von Emmcndinzen , Tochter des verstorbenen Roth -
gerbcrm . isters Georg Jakob Kncderer zu Em -
mcndingen und dessen gleichfnllS verstorbenen Ehefrau
Magdalena geb. Re i ze l , und obrigkeitliche Geneh¬
migung dieser Adoption , so wie auch , um Annah¬
me des Namens seiner Adoptivtochter Karoline Ehrj -
stine Katharine Kn oder er Meerwein ist diese
Bestätigung durch Verfügung des hochpreißlichen
Ministcrii des Innern vom >0 . November d. I .
Nro . 14539 . erfolgt , und wird hiermit diese Adoption
öffentlich verkündiget .

Karlsruhe den 4 . Decbr . » 8rZ .
Großh . Stadtamt .

Kauf - Anträge .
(2) Karlsruhe . sHolländerholzverkauf . s Au «

dem Königsbacher Gcmeindswald werden Montag den

ft . Januar 1824 Morgens Y Uhr auf dem Rathhau «
in Königsbach > Stamm bodenlieaende Holländer -

Eichen in öffentliche Steigerung begeben, wozu dleHr .
Liebhaber cinqesaden werden .

Karlsruhe den 13 . Decbr . > 8 ^3 -
Großh . Forstinspection .

( Hierdep eine Beylage . )
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